
Medienforum des Bistums Essen 
Zwölfling 14 / 45127 Essen

Montag, 9. November 2015 - 19.30 Uhr

„In Rente“

Der größte Einschnitt unseres Lebens
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Nichts bedeutet eine  größere 
Veränderung für unser Leben als 
der Renteneintritt. Denn wir wer-
den ab der Grundschule vom Er-
folgsgedanken bestimmt: Schule 
schaffen, Job bekommen, Kariere 
machen etc. Plötzlich aber geht es 
nicht mehr um Leistung. Eine Kon-
stante, die das Leben 60 Jahre lang 
bestimmt hat, bricht weg. Ist das 
ein Glücksfall, weil leidige Pflich-
ten und Zwänge endlich wegfal-
len? Oder bedeutet es das lang-
same Ausplätschern des Lebens? 
Wolfgang Prosinger schreibt vom 
Renteneintritt: von Ängsten und 
Hoffnungen, von Verzweiflung und 
der Suche nach neuem Lebenssinn. 



In den Jahren und Monaten davor funktioniert der Protagonist seines 
Buches wie immer, macht seine Arbeit, zieht sich aber mehr und mehr 
in sein kleines Büro zurück, verkehrt nur noch mit jenen Kollegen, die 
ihm besonders vertraut sind; scheut Besprechungen und Konferenzen. 
Er bemerkt: Er ist noch dabei, gehört aber allmählich zum alten Eisen.  
Eisen vielleicht, aber immerhin rostfrei, denkt er sich nun, wenn er auf 
andere Rentner trifft. 

„Ich bin nicht so wie die“, brodelt es ihm im Kopf, „ich werde 65, aber 
ich bin nicht alt, nicht so alt wie alle die.“ Nach Jahren mit gutem Aus-
kommen muss er auf einmal über Geld nachdenken. Die vielen Pläne 
für den Ruhestand – endlich ausschlafen, lesen und Italienisch lernen 
– fühlen sich dann doch nur wie schale Zeitvertreibe an. Er gerät in die 
größte Krise seines Lebens, die auch zur Ehekrise wird.

Wolfgang Prosinger

Jahrgang 1948, ist Journalist uns Autor mehrerer Bücher. Nach seinem 
Studium der Germanistik und Geschichte in München und Freiburg 
arbeitete er bei verschiedenen Zeitungen, u.a. als Italienkorrespondent 
für die „Basler Zeitung“ und die „Badische Zeitung“. Seit 2001 leitet 
er die Seite 3 des „Tagesspiegels“. Zuletzt erschien von ihm „Tanner 
geht. Sterbehilfe – Ein Mann plant seinen Tod“.
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